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Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
weniger als die Hälfte von 1
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iedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
Angabe fällt später an
keine Angabe, da Zahlenwert
nicht sicher genug

Miil.

Mrd.

t

Pkm

tkm

= Million

= Millhrde

= Tonne

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Erläuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1 . 1 .1 966 eine Bundesstatistik durchgeführt, zuletzt
geändert durch das 2. Statistikbereinigungsgesetz vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
E isenbahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-
de Eisenbahnen betreiben.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Güterklassifikation

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1996" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben für die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse" und "Besondere Transportgüter".

ZusammenseEung des Eterichtsfirmenkeises

Bedingt durch die Übernahme von Nahverkehren durch neugegründete regionale Eisenbahn-
unternehmen ergeben sich durch Umsteigeverkehre zwischen diesen neuen Gesellschaften
oder zwischen diesen Gesellschaften und der Deutschen Bahn AG Doppelzählungen der
Fahrgäste in größerem Umfang (rd. 10 Mill. Umsteiger pro Monat). Diese Doppelzählungen
kommen dadurch zustande, daß iedes beteiligte Unternehmen den umsteigenden Fahrgast
jeweils gesondert erfaßt.

Dadurch kommt es im Vergleich zu früheren Perioden zu einer Erhöhung der Zahl der beför-
derten Personen. Um indessen eine Vergleichbarkeit mit den Vorjahresergebnissen zu ge-
währleisten, wurden diese entsprechend angepaßt.

Die personenkilometrische Leistung bleibt von dieser Umstellung unberührt.
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Eisenbahnverkehr im Oktober 1998

lm Personenverkehr wurden im Oktober 1998 insgesamt 1 63,2 Mill. Fahrgäste
(+ 3,4 Yo gegenüber Oktober 1997) im Eisenbahnverkehr befördert und eine
Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrten-
weite - von 5,7 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (+ 2,3o/ol. lm Fernverkehr
wurde hierbei mit2,7 Mrd. Pkm ein Plus von 1,5 7o registriert; die Zahl der beförderten
Fahrgäste ist rnit 13,4 Millionen um 8,1 o/o gestiegen. lm Nahverkehr konnte mit
149,8 Mill. beförderten Personenr) ein Verkehrsgewinn von 3,0 o/o bzw. mit 2,9 Mrd.
Pkm ein Plus von ebenfalls 3,1 Yo festgestellt werden.

lm Güterverkehr verringerte sich die beförderte Transportmenge beim Wagenladungs-
verkehr mit 25,O Mill. t um 12%t dabei ist die Verkehrsleistung mit 6,2Mrd.
Tonnenkilometern um 7,6 7o gesunken.

Da die Beförderung von Stückgut aus dem Transportangebot der Bahnen inzwischen
ausgegliedert wurde, stehen ab Berichtsmonat Januar 1998 zu diesem Bereich keine
Daten mehr zur Verfügung. Der Dienstgutverkehr ging - bedingt durch Verlagerungen in
den Wagenladungsverkehr - im Oktober 1998 um 23 o/o dut 0,3 Mill t zurück.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Oktober 1998 auf insgesamt 1,4 Mrd. DM
(-6,5 %). lm Güterverkehr mußte mit 556 Mill. DM ein Verlust von 9,5 o/o hin-
genommen werden; im Personenverkehr war mit 797 Mill. DM ein Minus von 4,3 o/o

zu verzeichnen.

ln den Monaten Januar bis Oktober 1998 wurden im Personenverkehr insgesamt
1 500,0 Mill. Fatrrgäste befördert (- 2,9 o/o gegenüber dem vergleichbaren Voriahres-
zeitraum) und eine Verkehrsleistung von 51,9 Mrd. Pkm registriert (- 1,7 o/ol. lm Fern-
verkehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 120,0 Millionen (-0,4 %); im Nah-
verkehr waren es 1 380,0 Millionen (- 3,1 o/ol.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 258,7 Mill. t (- 1,7 o/"1

befördert; die Verkehrsleistung ist dabei um 2,5 o/o dul 61,9 Mrd. Tonnenkilometer
gestiegen.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 13,0 Mrd. DM
(-3,8 o/"1. Davon erbrachte der Personenverkehr 7,5 Mrd. DM l-1,6 o/ol. lm Güter-
verkehr lagen die Einnahmen mit 5,4 Mrd. DM um 6,6 o/o unter dem Vorjahresergebnis.

l) vgl. Erläuterurrgen
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Monatsergebnisse 1998

Berichtspertode 1. Ha hr

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt

davon: frachtpflichtrger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenki lometer
insgesamt

davon: frachtpflichti ger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

33
198
20

31

193
18

34
207

19

1 000
1 000
1 000

144 605
10 800

133 805

Juni

150 185
11 800

138 385

145 174
11 200

133 974

4 854
2220
2634

26 004
211

6 028
37

147 670
12 600

135 070

5 166
2 523
2643

29 038
271

145 661
11 700

133 961

4 941
2 417
2 525

25 644
226

6 098
39

153 684
12 700

140 984

5 462
2704
2759

36
213

20

24 460
222

5 782
35

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm

4 535
2 087
2 448

5 314
2 623
2 690

Km
Km
Km

25 179
202

5 969
36

7 153
46

35
222

19

27 090
234

6 487
40

239

35
200

20

1000 t 26215 25381 29 309 25 870 24 682 27 324

Mill. tkm 6 065 6 005 7 199 6137 5 817 6 527

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 2)

insgesamt
dar. aus: Personenverkeh13)

Güterverkehr........

236

316
784
533

1

237

277
732
544

MIII. DM
M|II. DM
MiII. DM

Km 231 237 246

I 232
714
517

1 222
674
548

1 376
775
601

1 335
762
573

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

MaiJanuar Februar Mäz AprilEinhert
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Einheit Juli August Oktober November

Monatsergebnisse 199E

2. ahr
Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personen krlometer
insgesamt
davon: im Fernverkehr ..

im Nahverkehr ,,.

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt

davon: frachtpflichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Geleistete Tarift onnen ktlotneter
insgesamt .

davon: frachtpflchttger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

1000 t 26 546 24 450 26 033 25 304

Dezember

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1 000
1 000
1 000

1000 t
1000 t

147 702
12 800

134 902

5 324
2 660
2664

26 293
253

6 350
44

24'.|

144 887
10 800

134 087

5 011
2 396
2 615

24 220
230

5 s96
40

157 232
12200

145 032

5 643
2778
2 865

25 779
254

6 190
43

239

163 168
13 400

149 768

5 674
2737
2 937

25 032
272

6 212
46

36
208

20

Km
Km
Km

35
222

20

36
228
20

35
204
20

Mrll tkm 6 394 5 636 6 233 6 258

Mill tkm
Mill. tkm

Mittlere Versandwette

Verkehrseinnahmen 2)

insgesamt
dar. aus Personenverkehr3)

Güterverkehr..

1 305
782
523

1 317
789
528

Km

MiII. DM
MiII. DM
MiII DM

247

354
797
s56

231

245
759
486

1

1 ) Vorläufiges Ergebnis
2) Ohne Umsatzsteuer
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesletstungen).
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Tabellentei!
1 Gesamtübersicht

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen tnsgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt........ . .

davon. im Fernverkehr
im Nahverkehr

Geleistete Personen ktlometer
insgesamt .........
davon im Fernverkehr

im Nahverkehr

Mrttlere Reiseweite
insgesamt........ ..

davon: im Fernverkehr
im Nahverkehr

Güterverkehr
Beförderte Güter
insgesamt......

davon: frachtpfkchtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Geleistete Tariftonnen kr lometer
insgesamt
davon: frachtpfhchtrger

Wagenladungsverkehr
Dienstgut .... .. .

Mittlere Versandwerte

Verkehrseinnahmen 2)

insgesamt
davon: Personenverkeh13)

Güterverkehr. ...

1000 t 28679 25304 -11,8 267 418 261 114 -2,4

Veränderung

gegenr,lber

Vorjahres-

zeitraum in %

1 000
1 000
1 000

3,4
8,1
3,0

-2,9
-0,4
-3,1

5 545
2 696
2 849

2,3
1,5
3,1

-1,7
-0,2
-3,0

Mrll Pkm
Mrll Pkm
Mrll Pkm

157 738
12 400

145 338

163 168
13 400

149 768

5 674
2 737
2 937

25 032
272

1 544 322
120 500

1 423 822

52 796
25 201
27 595

34
209

19

263 156
4 262

60 345
948

229

1 499 967
120 000

1 379 967

51 924
25 144
26780

258 739
2375

61 865
406

238

Km
Km
Km

1000 t
1000 t

28 326
353

6 725
64

237

-1,1
s,1
0,0

-7,8

-7,6
-27,8

4.5

-11,6
-22,9

-1,7
-44,3

35
217

20

35
204

20

35
210

19

1,3
0,2
0,1

Mill tkm 6 789 6 258 61 293 62271 1,6

Mill. tkm
Mill tkm

Km

MiII. DM
MIII DM
MiII. DM

6212
46

2,s
-57,2

4,0

-3,8
-1,6
-6,6

1 448
833
615

-6,5
-4,3
-9,5

13 486
7 693
5 793

12 979
7 569
5 410

247

354
797
556

1 ) Vorläufiges Ergebnrs
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundeslerstungen).

Januar bis OktoberOktober

1 997 1 998
Einheit

1 997 1 998

Veränderung

gegenüber

Vorjahres-

monat rn oÄ
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2 GUETERVERKEHR O,ER EISEIIBAHNEI.I IH 0KTOBER 1SSl8

2.I BEFOERDERTE GUETER IM I{AGENLADI,'ISSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSEEZIEHI.hEEN If{O GUETERARTEN

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILL,[\E

LAIIDt{IRTSCH. ERZ. U. AE
AhIO. ]\lAHRUISSITIITTEL
FE STE I.IIN. BREI$.IST.
I.IINERALOELERZGN. U. AE
ERZE , IlETALLABFAELLE
E I SEN, NE-I,IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEISEIlITTEL
CHEI{. ERZEUGI.IISSE
AIS. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAI{SPORTGUETER

OUETERHAUPT6RUPPEN

LANOHIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GET,TJESE
O1I TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZTJCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROllST. Ar.l

AI'JD. lt{AHRUISSI{ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GEMJSS}IITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERilITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE I{IN.BRETÜ{ST.
21 STEINK$ILE,-BRIKETT
22 BRAUNKoHLE U.A.,ToR
23 KoKS

HINERALOELERZON. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFII{ERIEGA
34 I.IINERALOELERZGN. AIS

ERZE, I.IETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE+.IETALLERZE
II5 EISEN-,STAHLAEFAELL

EISEN,I€.If TALLE
51 ROHEIS€N,-STAHL
52 STAHLHALEZETJG
53 STAB-,FOM{STAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAlilDSTAll
55 ROTIRE,GIESSEREIERZG
55 r{E-]f TALLE, -HALBZEU

STEIIIE U.ERDEN
61 SAI\D,KIES,BIiIS,T(N
62 S LZ,SC|t{EFEL,-KIES
63 AI!O.STEINE U.EROEN
611 ZEHENT,I(ALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEMiEMITTEL
71 l.rAT.DUEIIGEI{ITTEL
72 CHEi{. DUETßEI,IITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CnEt{.GRLNoST,U.A.
82 ALul,lINIUtloXYD
83 BENzOL,TEER U.AE.
8II ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AI\ID. CHEI.I. ERZEUGNI SS

A'O. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZELTiE
92 LAMI{ASCHII{EN
S:l EL. ERZGl.l. ,i{ASCHIIIEN
94 EBIHIAREN U.A.
95 GLAS-U. A. I.IIN. i{AREN
96 LEDER.U. TEXTILMREN
97 SO{STIGE I.IAREN AIS.

BE S. TRAT.ISPORTGUETER
9I' BES. TRANSPORTGUETER

IN56ESA'.IT

25 032 301

5r5 567
352 305

3 636 or*tt 207 279
652 630

59 444r 584 682
139 024
115 561

TMNEN

HAUPWE RKEHRSBEZIEHTJNG

8IN\EIWERKEHR VERSAAIO IN
DAS AUSLAIO

16 885 6118 3 407 3:]0

239 027
707 522

EI.IPFAIS AUS
DEI.I AUSI.AI\D

4 056 725

54 572
3§l 866

656 554
508 035

14 936
264 390
rl4t 405
675 410

t8,a 27L

4 L73
30 855
27 790tl 356

zil 474
5 927

63 268

194 214
230 r07

37 655

14 936

DURCHGAISS-
!ERKEHR

702 598

27 669
27 A7t

194 299
187 04S

4 4tl8 167
1 604 096
1 649 402
2 651 868
2 842 84

544 ll15I r02 678
851 3St4
788 56S

5 496 rt!t2I 898 711
2 285 649
4 020 532
3 656 120

656 308I 740 200I 894 22L
2 495 196

40
87 159
3 503

32 610t2 234
367 7776
t2 208

rl5 683
199 954

1 000 500
74 tAA

I 042
20 477

326 673 2 178

a3 052
207 040

1 925 1lil469 2t2
158 1lt6

nß2
515 8S'3

615 959
13 218

135
2t
59

1«'
263 759

4 256
2 923
3 839
1 005

15 329
26

29L

I 038I 140

62
544

28 166

r 181
26 26,2
3 593

165 177
8 581

17 408
37 788
35 llir6

3 029 310
956 583ß2 274

307 3!lS
576 9116n3 620
106 621
313 930
458 2e'
767 3ß

ß oel
50

3 356
5 140

29 3ß
r5 25€
2 085

161
16
22

41 544
2 84t

263 011

5 750
95 1«l

135 734
224 344
95 587
18 388

163 953

%9 002
822

32 392
25 486
8 556
3 274

118 751

064
581
606
202
139

45

13
4

Lzt
8

40
688
530
23L
420
463

927

203 %7

2 457

14 158

12 144
669

27 022

533

:,nÄq
6 80r

303
5 103

10 9r84E?

577 980
235 349

15 071
4 180

13 445
4t 2ß
5 070

26 Lß24ß

93 5617ä5
30 010
3 655
6 981

3S 828
5 756

108 632
26 012
59 363ß 27L
23 058
86 027
t2 942

s6z
567
020

1

2I
1
5
o

t7
1
1

I 201I 572
25 029
80 274
13 576t3 412

2 827
420I 817
?85

I 2,J4

oös
107
L07
904
155
504

24
1 018

101
097
680
599

55 170
375 353
92 987
80 586

877 1163
31 080

740 859

1 176 rl85
40 886r 068 278

2r9 481
445 508

214 599
1 002

756
l9
47

1 669 532
227 ß4
150 255

493 077
235 278

2 270 t84
507 100

210 541

ß 3L4
637 994

1 004 123
23 108
47 980

196 073
8116 554
{08 330

1 018 063
102 800
80 058

11 565
57 S32

186 378
3rls 861

15 521
38 397

113 251
2 808

23 051tot 227
349 223

24 950
80 719
7 496

6 502

106 6rl

194 821
1 309
6 3{0

5{ 20457ffi

909
4

151
193
42

8
574

867
495
719
118
089
295
637

71 917
123 310
24 945
4 047fia 762

789 669

445
2

654
759

159 970
525

47 819
41 39S
7 193

694
183 805

35 241
389I 591

2 923
1 395

28L
93 319

263 76S2 4S'6 1$

-9-

767 3rl8 675 410



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1998

2.2 CELEISTETE T(N{ENKILI},IETER IH I,.IAGENLADUI!6SVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

INSGESAI.IT

6 212 363

1 OOO TI}ü{ENKILO.,IETER

HAUPTVERKEHRSBEZI EHUNIG

BIM{EIWERKEHR VERSAND IN
DAS AUSLANO

3 018 255 I 33S 138

44 196
728 3t7
199 241

269 195
21 862
96 518

232 988
86 676
3 s15

96 283
186 583
250 609

91 303
49 870
30 363
36 252

105 102
274 850
s1 558
37 678

72L 430
229 084
27t 658

14

säo
25

696
205
8!7

5

1 110I 3A2
22 269
75 768
12 591
10 345

84 542
2 007

10 069

4 6115
2t 272
64 333

11S 426
5 881

L7 432

035
891

EI
51
52
53
5{
55
56

47
352

277 337
50 862

63 133

47
163 05S

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUtlG

LAND}.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUI{GSHITTEL
FESTE MIN.BREIVIST.
MINERALOELERzGN. U. AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUETIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
ANO. HALE-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANO}.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
O1 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,6EMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AN

ANO. MHRUII6SI.{ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AI{D.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEM{ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE tlIN. BREIü.ISI.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I',IINERALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AIJ6

ERZE , METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
116 EISEN-,STAHLAEFAELL

SEN,NE-I.IETALLE
ROHEISEN, -STAHL
STAHLHALBZEUG
STAE-,FORI{STAHL U.A
STAHLBLECH, BAI{DSTAH
ROHRE,GIESSEREIERZ6
I{E-IE TALLE, -ItALBzEU

STEINE U.EROEN
61 SA[{D,KIES,BIHS,T(I!
62 SALZ,SCHI,,|EFEL,-KIES
63 AIIO.STEINE U.EROEN
64 ZEMENT,I(ALK
65 GIPS
59 ATID.}TIN. BAUSTOFFE

DUETSE},IITTEL
71 MT.OUETIGEI{ITTEL
72 CHEII. DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEi{.GRUNOST.U.A.
82 ALUi{INIUI.IOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AAID. CHEI.I. ERZEI.ENI SS

At\O. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAAIDIIIASCHINEN
93 EL. ERZGN.,|IASCHINEN
94 EBI.HIAREN U.A.
95 6LAS-U. A. MIN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SO{STIGE ].IAREN AI{G.

BES. TRAI!SPORTGUETER
9!' BES. TRANSPORTGUETER

2t0
132
702
382
474
033

85s
459
760
708
089
552

589 066
163 105
552 095
902 007I 065 666

316 499
8 990

152 599

l3
188

5 779
1 802

47 904

305 819
73 486
23 092

200 924
3 958

6S 485

121 513

168
1
8

44
bb

139
767
394
943
943

532
269
798
4184
42t
gst9
520

344 158

4 SS7
389

14 403

70
49

402
311
274
402
393
t21
290
358
344

889
421
396
293
367
250
759
513
186
023
158

24
19

963
595
805
311
001
1165
073
399

EMPFAI{G AUS
DEM AUSLAND

1 281 604

23 700
13 573

3 699

DURCHGAIIGS-
VERKEHR

573 366

13
2

723
l7

4
968

4
25 894
2 605

77 023s 262
157 136

l4
2 916 t ziq

20 754
2 115

11 504
1 S45
2 2t6I 834
1 052

26 206
10 707
25 417
24 583
10 6413t 922
2 984

2
2
3

eäz
393
551
865
952

14
297

707
979
749
659
160
341

15,:o

62
003
087
159

2
2

79

5 378
2 850

74
2 029
2 443

800

7 303
251 681
28 094
24 2t5

684
7 919
8 709
4 550

31 033
1 911

72 158

1S 807
s 529
L 027

452
507
083
814
738
485
791

190 520
r0 327
68 349

62 066
7 910

18 149
518

15 191
589

32 0662t 057

5
I
5

27
1

13

7 7?0

2 974

37 678

2t2

77 773

3 51s

52 376I 420I 016
18 897
14 575

58 600
350

17 501
13 855
3 561

333
92 383

I r14
887

1
5

4
6

516 161
s4 131
92 468

zt ais
4 485
4 118

I 049
298 242
42 375
34 042

I

19 173
138 587
24t 814
479 524
90 205
64 zq8

132 504
55 230

t2
67

1 380
48 043

98 1188 56 725
177 720 112 614
27 498 44 235

11 854

304
4

2t
113
108

31ß
0116
064
s83
659

2 004
317

7 767
254

6 7118

1 071
27 A20
2 905

18 401

24 676

53 243
116 414

219 351
39 043

35 697

65 426
858

2 s8q
2A 324
24 237

393 5r92 475
69 063

r93
I

2A
44

8
1

81

16I
2
1

a2

115 027
518
876
492
553
893
325

36026

70 519
15 59444ß

345 391

7
2
1

338

221
90 164

19S 241

889
288
058

1 065 666

- t0-

271 65A 2s0 609
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2.3 BEFOERDERTE GUETER II.I MGENLADUiIGSVERKEHR MCH BUNDESLAETSERN BA{. GEBIETEN

VERSANOBUNDESLÄI{D
BZI.I. GEBIET

SCHLES.IIG-HOLSTE IN
HAMBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHE IN-hIE SIFALEN
HESSEN
RHE INLAND-PFALZ
EADEN-I.IUE RTTEI.{BERG
EAYERN
SAARLANO
EERLIN
MEC KLENBU RG-VORPOT.tE RN
BRANDENBUR6
SACHSEN-ANHALT
THUERIN6EN
SACHSEN

AUSLANO

ZUSAI-T.4EN
OARUNTER : BIIÜ{ETWERKEHR

FRUEHERES BUNOESGEEIET
NEUE LAENOER U.BERLIN-OST

SCHLES},IIG- HAI.ßURG
HOLSTEIN

NIEOER-
SACHSEN

TgWEN

ET'PFAISSEUNDESLAND 82.I. GEBIET

BREMEN NORORHEIN- HESSEN RHEINLA^ID-
I{ESTFALEN

3 518 17 455

PFALZ

1
13

4

l€t 401
53 696
71 391
23 q47

205 1lS9
93 165
76 7?tt§ 242

813 91ß
4 94224ß

13 052I 358
45 740
? 775

2? 73A
31 701
56 120
31 726

219 509
27 3A6
73 229

41{ 991
90 838

136 2012 447
4 501
6 656ta 274
7 501

6 660 5 575
26 406 4 2784t 402 t7 260
9 425 3 622

140 401 160 413
155 568 29 015
35 079 60 11130'669 22 ALt2r ß7 11 895
4 707 2 A37
2 845 509
2 S65 1184

34 722 6 780
10 266 4 001
6 458 {185
5 890 143

q0 027 71 106
52 531 203 654
10 416 ,q:i 495

133 140 4 774 52L
11 897 33 271
3 981 34 9116

54 590 62 859
60 477 84 651
22 991 107 854716 14 209
1 039 3 1180
2 447 25 526
1 166 40 695
1 913 20 430
3 364 20 139

11 780
475 193
620 §7
22 456

303 813
66 707
7 849

37 821
43 667
t3 372
1 658ß 742

2q 978
138 522
29 ß2
38 786

777 572

s s46I 880
102 408
14 056
66 4S2
84 155'7 ?76
28 658
53 575
5 979
1 671

12 909
11 138

161 516
2A 426

32 155
10 755
33 945

768
91 663
3 064

283
15 938
7 338

502
98

1165
754

41 7511
8118

3 104

43 716

?47 143

BAOEN-
ruERTTEI.ßERG

11 156

432 944

1 590 966

BAYEfu'I SMRLAND

2 400
388

3 902I 585
130 830

72t
8S)0
055
7t

895 567

20

21

t72
LO7

7 329
15 1169

129 669

743 665 2 022 215

383 994 1 605 067
230 002 245 575

50 077 295 887

310 585 L 376 4't4

35 407 244 ß?ß t}t 834 122

1011 520 878 831

5C8 733 6 43t 732

29 038

881 8St7

2U77%
1 {l:tg 744

106 154

Et rlDESG.

138 659

3 240 747

16 825 882

7 423

304 S40

1 364 500

1 055 50Sl
3 051

U. BERLIN-OST

816 538

4 096 491

1q3 509

678 453

88 {St)
q18 659

195 511
45 916

:t94 28{ 5 41t6 051 474 155 318 254 1 110 836
9 92S 7t2 240 50 789 11 906 47 186

EII,IPFAMSBTJNDESLA'{D BA{. GEBIET

BRAAIDEN-SACHSEN-THUERII{GEN SACHSEN AUSLAND
EURG AAIHALT

I
113 1157 192 475

302 840 702 5%

DARIJNTER: BIIÜ\EWERKEHRZ]St.1611 FRUEHERESI{EUEI-AEIDERVE R SAI,IDBUNDE SLAl,lD
BAI. GEBIET

SCHLE SI{IG-HOLSTE IN
HA'.1BURG
NIEDERSACHSEN
BREI,IEN
NORORHE IN-I.IE STFALEN
HESSEN
RHE INLAND-PFALZ
BADET\H.IUERITEMBER6
BAYERN
SAARLAAIO
BERLIN
I{ECKLENBURG-VORPOI{E RN
BRA'{OEIAURG
SACHSEN-AAIHALT
THUERIISEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI,T,IEN
DARUNTE R : B Itf.IEtWERKEHR

FRUEHERES BIJNDESGEBIET
NEUE LAENOER U.BERLIN-OST

BERL{N IIECKLEM.
VORP$IIIERN

2 742 3 117 10 088
DA 275
t52 824I 957
724 ß4
34 9:t7
34 447
23 460
60 987
4 252

90 332
264 735
569 007
024 264
119 120
469 320

755 808r 2ß 062
175 831

5 298 611
511 085
256 452
810 341

1 19{l 111
1 X'4 8983t !t96

54 356
2t6 246
1168 578
120 098
141 063

257 508t 042 323
1 824 22326 ?02
7 7t2 203

715 579
521 181

7 249 ß2
1 755 798
L 2% 475

137 300
366 518

1 173 008I 604 431
307 619
802 858

4 7s9 323

2 363 r08 761
118 8S€ 2A 240
33 080 n7 537985 100 904
30 1ß6 885 1158
5 980 169 557
1 179 230 242t4 244 40El 451

19 598 500 700584 9? 325418 7 572
2 473 47 427

762 072 247 755
131 91q 111 1185
11 512 58 401

973
26 590
2 628

234
13 895
13 562

537
2 956I 303I 285
1 090
3 011\t 244

70 595
69 1t55
23 476

7 2t2 2 273
81 263 15 677
27 374 78 777I 293 7 110
33 602 45 212
3 814 2 025

t7 220 14 975I 880 I 377
5 577 3 525I 217 953

72 414 313
176 706 1 745
347 859 37 501
62 941 551 836
14 785 8 ll70

231 llsto 90 586

4 340
10 592

342
2 839I 433

354
399

3 858
113

?o
70 561
s8 202
9A 223
5 105
2 070

33 944
6 A77

1,{ 635
74 ß0
5 258
3 323
3 231

23 0941
2

28 AA2
11 1l§t7

155 8011
17 356
23 973
20 902

79 607

505 053

1811 078
21t1 368

78 s68

947 963

us 078
690 317

69 5{S)

q20 ß3
72 833

277 gBt

482 574 4 109 928 25 032 301

157 906 2 698 94C 15 998 122
42t A2A 708 390 4 274 456

12 580 255 7tA 927
1 005 440 2 561 026

- ll -



2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM OKTOEER 1998

2.4 BEFoERDERTE GUETER IH n GENLADUT*SvERKEHR uAcH HAUPTVERKEHRSBEZIEHLT\ßEN Lr'lD BUNDESLAENDERN Ban. VERKEHRSBEZIRKEN

TütlEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHU]S

VERKEHRSBEZIRK BITU\IENVERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSANO EI'IPFAISVERSAND

O1 SCHLESI.IIG-HOLSTEIN
OT1 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 T{EUI{JENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAI..IBURG
O2O HAT.IBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSETH{ORO
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VEROEN

04 NIEOERSACHSEN-I.IEST
041 ErloEN
01U OLDEI.IBURG
043 OSIIABRUECK
044 El''lSLAr{D

05 NIEDERSACHS.SUED-OST
051 BRAI..INSCHI{EIG
052 HArü{WER
053 HILDES}IEIM
054 GOETTIiIGEN

BREI{EN

07.10 NORDRHEIIHTESTFALEN

07 NORORH. {,{ESTF.NORO
ruENSTER
I{ESEL

RUHR6EBIET
DUISBUR6

082 ESSEN
083 DoRTI.i.No

09 NORORTI.-I{ESTF. SUED-I{
Og1 HAGEN

1ß ?47
t2 524
50 789
7 525
1 485
1 {17

7t
3

264
743

083
083

934
934

I 362 686

t22 229
49 205
13 405
53 619

441 889
57 996

211 255
40 422
63 59

Et{PFAI{G

243 427
12 006

108 761
557

7 047
4 333

447
96 064

313

t28 240
128 240

261 537

33 296
18 617

585 458

95 361
4 424

90 937

257 118
67 248

175 829
20 047

40 812
6844
3 199
8 056

22 7t5
169 557

55 417
52 965
2 452

6 845
11 495

75 787
17 758
24 650
33 349

716
260
284
644

?

407
114

r29 66S
r29 669

L7L 572

22 759
L3 429
6 117
3 2t3

34 075
4 906
3 144

18 659
7 366

38 320
15 517
66 396t 882
98 674
10 532

613 996
613 996

1 8s0 643

72
i18

43
1
2
5

32
2

89 688
35 012
34 299
20 377

399 443

774 749
t25 294
30 688
3 101

15 666

199 607
64 440

1r9 845

798 558
592 972
708 827
50 959
35 810

5 515I 164

53 492v 452
28 330
4 355
7 955

06
061
062

10
1C:.
i02
103
104

BREI.IEN
BREI,IERHAVEN

185 798
143 95r
47 8t7

94
r13

1 361 512I 065 396
200 74t5t 267
44 108

so0 213
267 773
136 4S0

5 558 301

575 208
L3?
437

3 295
638

634
575

114
60
40

5I

738
655
550
371
t62

945
985
L23
390

511
894

100 904
71 661
29 243

39 783
64 737

878 831

44 036I 200
35 836

104 520

468 451
43 617

238 183
186 651

320 997
59 160
36 736
78 680
18 433

727 9AA

45 347
20 598
4 857
3 382

16 510

143 509

071
072

08
081

6 426 745

668 620
162 889
505 731

4 041 754
960 935

2 208 tß
872 684

1 452 309
204 799
483 896
330 742
34 730

398 102

264 062
52 631
22 8t0

128 849
53 772

5ß 022

238 %7
222 003

16 954

307 065
22 3ß
78 62?

145 8n6
60 247

290 89S'

I 635 278
1 021 339

092
c93

OUESSELOORF
XRSFELO

I 302 177
858
614
921
494
290

315
t92
344

66
382

385 405
172 7%
42 859
55 153

114 598

534 944

152 570
132 665
20 005

382 274
64 101
17 586

2t4 83t
85 755

330 160

t52 326
25 653

292 167
t8 323
36 231
79 091
12 503

146 019

19 685
18 475I ztt

123 823
17 014
3 850

73 312
29 647

88 499

114 140
21 994
45 759
20 506
25 7At

094 A CHEN
095 XoELN

NORORH. +ESTF. OST
BIELEFELD
PAO€RBORN

SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HE SSEI{{.10R0l:i IqSSEL
112 I.IARBURG

12 HESSEN-SUEO
121 GIESSEN
122 FULOA
123 FRA^I(FURT
124 oAm{STAoT

13-14 Rt{E INLAIü-PFALZ

13 RHEINLAÄD-PFALZ.NORD
131 I{O{TABAUR
:,32 KOBLEN2
133 TRIER

1{ RIIEINLAI{O-PFALZ-SUED1{l H INz
I42 IOISERSLAUTERN
1{3 LUDt,.IIGSH^FEN

^RNSEERG

230 282

154 515
136 175

24 263
15 640I 74t
6 882

r77 834
68 355
85 502
?3 977

79 544
s7 26t
13 090
19 293

54 236
14 118
20 098
30 020106 874

-12-

36 549
90 118



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 19T'8

2.4 BEFOERDERTE GUETER IM MGENLAOUI{GSVERKEHR l\lACH HAUPTVERKEIIRSBEZIEHI,JIßEN I.ÄIO BUNOESLAENDERN Bz/{. VERKEHRSBEZIRKEN

TO\AIEN

HAUPTVE RKEHR SBEZ I EHUIIG

VERXEHRSBEZIRK B IIT{EI{VERKEHR
VERSANO EMPFAI{G

GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAIID EMPFAfS

409 451

1s4 014
8L 792
69 517
2 705

9{ grtl
18 781
24 323I 577
4 922

19 821
t7 517

15-17 BADEIH.IUERTTEI'IBERG

15 BADEN-I,.II,JER.NORD-XEST
151 MAM{HEIM

I(ARLSRUHE
PF ORZHE IM

BADEN-hILlER
HEILERO\AI

-0sT
STUTT6ART
OSTHUERTTEMBERG
TUEBIT'IGEN
RAVENSBURG
D(MU-ILLER

839 801

371 856
87 707

279 606
5 r43

288 407
61 707

108 660
23 079
24 408
19 591
30 952

199 538

670
308

80
104I

3
144
l8

044
594
161
959
9§17
865

765

239

610 383
t42 8L9
315 741
74 8196 473
50 591

7 758 022

357 419
257 262
84
15

693
464

245
439

568
91

324
2A
10
65
47

232
129
31
77

1 5rl5

525
155
28
7t

252
16

271
82
69
26
32

007
751
598
494
956

358
692
72t
5115

898

r01
{:r9
400
797
757
708

6rl8
632
396
973
647

809 14§r
120 701
149 511
307 374
27 5L8t0 422

166 866
28 757

I 059 550
1 059 560

425 4ß
285 531
138 915

1 080 s87
31 047

404 103
449 924
195 513

869 3tI5
10 02s

216 45S
125 420
81 452

436 035

350 814
32 67L
82 209

220 8%
15 038

579 734
78 165
62 592

24L 4ß
136 411
61 120

432 944

142 908
92 9L2
25 t82
24 ALA

152
153

16
161
762
163
164
165
166

160 1Nt6
81 549
10 733
68 214

500 700

165
4t
85

6
1

10
18

t24
52

1
70

881

01Nl
8(l5
738
691
111
516
1418

987
924
1{9
910

897

T7 BADEN-HUERT. SUEH{EST
I71 FREIBURG
172 Do{AUESCHIiIGEN
I73 KNSTAAIZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NORDBAYERN
] 81 ASCHAFFENEG/I.IUERZBG
182 SCHT"IEINFURT
183 EAYREUTH
184 NUERNBERG
185 ANSBACH

19 OSTBAYERN
19T REGENSBURG
192 AI'IBERG/I.IEIDEN
1S3 PASSAU
194 LAIIDSHUT

20 SUEDBAYERN
201 ITIGOLSTADT
202 AUGSBURG
203 MUENCHEN
204 KEMPTEN
205 GAR?.!. -PARTENKI RCHEN
206 ROSENHEI].t
207 MEItIIT\ßEN

27 SAARLAND
211 SMRLAND

22 BERLIN
221 BERLITHIEST
222 BERLIN.OST

23 MECKLENE.-VORPOI.IERN
231 ROSTOCK
232 SCH'IERIN
233 NEUBRAI.IDENBURG

24 ERAI{DENEURG
241 NEURUPPIN
2412 FRAAIKFURT/ODER
243 POTSDAI,,I
244 COTTBUS

25 SACHSEN-AI{HALT
251 STENOAL
252 HAGDEEURG
253 HALBERSTADT
254 I,.IITTEISERG
255 HALLE

26 THUERIISEN
261 NOROTHUERIIIGEN
252 I.IITTELTHUERII{GEN
263 OSTTHUERITSEN
264 SUEDTHUERIiIGEN

27 SACHSEN
2?I LEIPZIG
272 COERLTTZ
273 ORESDEN
274 CHEINITZ
275 4$CYÄU

ßt 242
5 251

33 005

1 255 098

470 823
185 954
725 232
57 208
42 429

77 360I 567
7 030

13 006
116 887
1 370

88 492
30 665
27 20A
11 525
19 094

173 899l9 800
20 s43ß 754
75 04S
11 853

24§' 015
17 369
5 565

149 064
68 346I 671

376
755

390 788
147 550
22 649

165 514
4 672

79 607
60 090
19 517

97 325
97 3ß
7 572
6 725

847

50 077
24 682
6 299

19 0S6

47 427
llit 293
2 397I 737

260 508
158 274
63 857
!t8 377

334 2ß
174 811
14 938
68 075

242 094
40 655

168 165
19 544
t3 729

1
33
14

304 940
304 940

295 887
7 965

157 889
39 249
80 784

78 558I 70S
5 021

18 939
18 109
26 790

2 108
3 045

67 431
3 840

287 755
6 378

187 965
44 454
rl8 958

111 48523ß
22 87
26 336
17 291
42 896

68 40137ß
2 340

29 530
32 705

792 475
32 757
17 690

110 320
8 8§'3

22 8t5

224
165
797

302 840
24 427
66 158

777 407

879
891
653

I 199 150
1 199 150

t29 728
110 153
19 575

319 091
235 628
17 1160
66 003

885 253
18 698

395 054
42 5t2

rl28 989

7 492
6

330

946
254
603
083
436
570

283
10€

58 359
22 2§
66 459
82 164

6rl§,
459

2t8

902
5{5

69
1

l0
44
13

-t3-

23
16



2.5 Verkehrsverflechtung irn Oktober 1998 nach Gueterabteilungen
iuI000t

vErsand

MinerElölErzgn. u. ä.

3ro
10,4
0,4

lNlr l
28rs

166,1
16,6lr2
5r3
312
0'3

L02,4
7r9

L6,2
0r9lrl
0'9

L2,0
?5'6
0r4
1r0

47 rg2rl
0r7
7r7
0r3

118r3
22rl

012
0'6

34r3
152,0
17,9
2'4
0r0

16011, I

o,ä,,:

0,
0,

270,

4I
0

203

0,
1,
0,
4)

orä
o'1

0
2I
6
7
7I
3
4

0
0
0

234
3

18
0
0

18

0
4
0
0

111
0I
5
0

74

5

192
193
1911
201
202
203
204
2t5
2ß
207
2t1
221
222
23t
2322ß

244ßlß2
253ß4
255
2616228ß4
27t
2?2
273
274
275
Sonst.
BRO

300
:60§2
:r53
!ß0
:t6t
370
381
382
3e,
ll§t0
:t91
:x,3
{150
1ßl
470
1l&t
540
551
555
560
591
Sonst.
Al.
d. EU

Zus.

Erze

01{
015
020
031
032
0{1
042
0lxl
0{4
051
052
053
05{l
06162
o7t
072
081
082
083
091
092
0git
0s{0s
101

014
2r1
0r3

t,7
219
0'5
1'6

7

0

0
I
0
8

1
3
0

0

012lr3
0r1
0r5
1r60rl
2r00'l
o12
2rL

27,l0rllr5

0,0ß,7
Q,9

t..u
216
012
0r{
lr0
0r7
or7

47,l
lr8
l,1l
l,{l
012
5r3
8,6

50,2
44,5
86,5
5r8
0r7
0r7
{r5
5'6

13)2
3r5
l12

13,7
0r3
3r8
3r6
2tG

1504, I

0
0
3
E

0
0

63
50

l3

2r4
3r5

16,l
19,52rl0rl

0,2_

lr5
,,:_

I
7

7

0

0

2

q
0
7
4

4
0
il

4,2
55r1

0,1
200,0

611,5

18011, I

2

o,;
2r0
0r1
0r1

212
35,9
17,l

524,5
1,2-

0r3
8r6
0,1
0r0
0r5

80,0
30rs

l%,2
27,8
6r1

19, I
0'8

25,6
0r0

labfäl

4
2II
0

?
6
0
2

7

3

I
5
5

r678

,lletal
2)
3)

o;s
0r9
0r5

13,0
ßr3
0r5

L22,1
7r8
215
3r6

14,7_

1r6
17r3

230,4
138,5
21,2
27,8
2217
10,2lrl*16
7r0

6rl
122,9

0r3
35, {
5,6
3r3
9r43rl

85,11
0r5

10,4
116,6lrl
18,9

l,
0,

444,

Feste min.Brennstoff€
7:ß0 28,:t51 0,

370381 0,391 1,
3$
398
440
q41
4A 0,6
444
445
lt{16
447
44S
450
ß2
1153
,{54
1ß5
1ßl
470
1ß1
5110551 370,2560 4t5,2
Sonst.Al. 1000,6

d.EU 275,2

Zus. 54118,8

I l.lineralöl€rzgn
I

I 011lou 19,2

,z0

196
o
0

2l
5ß
0

4!t
0

20

015
016
0r8
019
020
031
032
O:B
0,111
042
0{3
0411
06162
053054 0,1061 4,6
071072 2,4081 6,7082 ß,2083 o,o091 o,o(E3 1,4
094

8
7
b
l,
I
3
1

9

612

0r0
0r0

o12

61 ,713,:
0r0
0120rl

10,7
2t7

215,8
012
0r1
0'9
0r1
0,11
0r00rl
o12

7'4
0ro
0r3

120,8

095
101
102
103
111
tLz
tzL
t22
t23
t24
t32
t:ß
141
142
143
151
152
153
161
152
r64
165
165
171
t72
173
181
taz
l8:!
184
185
191

EmpfangEnpfang v€rsand
Nr.
des
VB

Nr,
des
VB

Enpfang Vsrsand
Nr.
des
VB

VErsand
t\r.
des
V8

Empfang r'ErsandElmfang v€rsand
Nr,
des
VB

Empfang

Deutschland

Feste min.Brennstoffe
L312
62,2o,t

0r1
o17
012
0'3
or2
or2
0r1'r4

,2
,4
,7,l
D7

f 8,1

0'0
39,8o,:

3,0
:

t,:

129, l
ß7,4
303,3

1153,5
s86, I

,0r5
85,9
15,3tor,:

13,3
:

1,3

.
9,5

10,1

0r0

:
3,5,,:

10,7

-

1r1

,*,9
1,0
0'3

0,{
81,3
9r9

1180,8

o,;
6r0

227,2
0r1

0'4
44ß,2

41,8
142,L

014
016
018
019
020
031
032
033
041
042
0{ß
044
051
053
054
061
071
072
081
ß2
083
091
092
093
094
0!E
101
toz
103
104
111tt2tzt
t23
L24
131
132
r33
l4l
t42
1113
151
t52
153l6l
162
153
16{l
165
15€
t77
173
181
ta2
ltE
1811
185
191
r92
l9:t
201
202
203
20426
206
2072tt
221
222
232
233
24t
242
2tL3
244
ß2
A3ß4ß5
261
lßz
1263
l2ß4
lzTt
lzTz
lztg
1274
lzts
I sonst
I BRo

l*o
I ssr

2

0
0

134
2
0

53
0

338
305
740
564

40

I
7

2
0
3

34, I
90,0
28,4

;9
LO7 17

0r3
32,9

,1
,9
,2
,4

0r5
o'2
0r3

30, €
0,7
0,1

012
552,S
5l,S
2;s
0r1lr3
0r3' 2rl

155r4
8§lr 4
0r3

24,2
219

271,8
L2,S
3r3Ll?,l
0r3

l4r6
716
516

57,5
3r9
0r0

4448,2

:

0
0
4I
1,

137,
17,
6,

13,ß,
9,
0,
2,

20t
4,
8,
5,
4,

I
3
5
4II
2

0'8!E,llrl
o12lr!

0
2
1

3,

-t4-

Nr.
des
VB

3r9
0rr3rl
0,7
012
0'3
3'8
1r9

0,9
L,7
0r1

10, 1
0'1
5r3
0,2
2,8
1r1
0'5
0'1
1r1
0'5
0rll{,3

21,5
0'1
012
814
0r5
1r5

0r0
0'1
0r0

6r8
0r3
0r1

187,0

4
0
2

I

1
6
6

2I
7
0

275 2,3Sonst. 0,1

l'6
3r6
,,:

0,2
3,:
1'3
216
!12
3r8
o12

,,r_

:
0,0
3r3
5r9

0rll
0r0
213

0
0
0

0rlo,:

1r5
012

18,3

0
0
0

15

Landlirtsch. Erz. u. ä Landnrrtsch, Erz. u. ä. And. tlahrungsnitte I

194,3

lr7
o12
215lrl
0r0
0'4
0'8
7r7
212
0,9
015

4r4
o12
7,5

1,00rl
012
0r0
0,ll
0r5

0rl
L2r4
5r5
0'8
312

17,5
2r70rl
219

0r1
216
113

187r0

0r3
3,5
or?
219
0r1
0r1

014
0r6
l17
0'1
l14
012
312
0r5
214
2,5
o12
o12

019

1,6
2rO
o12

l12
3'7
0r9

0rl
6rl
l12
1r8

0r8

. 0,0
39r9
zfj,7

22s,9

151
152
151
162
165
171
173
181
rB2
183
184
185l9t
192
193
20t
202
203
20426
206
207ztr
22r
231ß
244
ß?
253
A5
261ßß4
27t
272
273
275

I sonst
I eRo

370
!81
:EEI
:84!m
:xt0§2*B
!B{l
!,95
:xE
*17
:lfß
,{r0
u0
44r
1t45
4116
4tt§,
r150
ß2
183
1155
1156
116t
470
{81
,a83
,!l8s
520
5a0
551
555
560
570
575

AI

Zus

0r1
0r0

194,3

12,3
0r0

18,1
12,O
7,?

ora
l,:
312
o12
0r7
0r1

0,s
0
1
0
0
7A
2I
2
0
0
2

4tl
1'1
0r ll
015
0'1
o12
2120rl
0r4
0r3
0r8
0r1
0r0
0r3l'8
0r1

0'1
0r8
0rl
0r3

10,2
1r0
4r4
lrl
3r3
o;4
5ro
0r5
o14
2r3
0r5
9r9
811
lr5
812
0rl
0r0
o,?
0r0
or7
0r9
0r3
lr5
o12
0r6
016
l12
lr5
o14
0r5
1r3
012
0rl
Or7
1r3
0,3
0'40rl
0r5
313
0r7
2r9
0r{
0r0
0r0
0r7
8,5
0,44rl
1'9
0r4lr7
012
3rl
0,3
119
1r0
012
015
0r3
0r80rl
0rl
0rolr0
0r30rl
5r5
5r5
812
2'0
1r{
5r9

12,3
lr5
0r8
3r0
0r1
215
4r4lr9
5r5
L,4
9r0
llr6
3r3
5r8

011
0111
015
015
018
019
020
031
osz
0:t!,
042
0tr}
0{ll
051
052
053
05rl6l
062
071
072
081
oa2
0&t
091
0!t2
09{
0s5
101
to2
103
10{lll
Lzt
L22
Lß
t24
r3t
tg2
1!B
141
t4i2
11tsl5l
t52
t53
16t
162
163
1€E
168
171
t72
173
181
182
1&t
18{16
191
192lcl
1llrl
20r
202
203
204
2G
2ß
207ztt
azt
2:n
N)tru,ß
24t
242
2L?
2Ußtä263ß4
Z§ßt
ß2
26:t64
271
272
273
274

0r0
0r5

30, ]

0
z$t
l8{
1ß3

54
tß

2ß

8r3
312,,:

,z
,3,l
,0,:
,6
.9

BRD

ao
290
300
350
353
!t60
!§1
370§2
38:t
:84
388
!t€)0
:t9l
ß2
lxt3
!ß4
lxEsß
!87
ll10
{«t
44t
4444ßrls
ul7
{11§l
{50t§2
453ß4
1t55
151
470
{81
5,20
ls{o
I ssr
lsss
lsso
I s7o
I s7s
lssr

EU

1r1
012
o12
0r{
0r19rl
0r3
5r0t2,!

45,23rl

18,1
3r3
0r9

lr5
0'30rl

219
0r0
0r1lrolr5
216

0,0
o12
0r0
0r6
0r9
or7

011
0111
015
016
018
020
032
0lxl
0Q.
011!t
051
osz
053
05{
061
G2
071
072
081
@2GI
091
0§t2
oqt
0f,5
101
toz
104trl
Ltztzl
L2.
Lß
t24
Lgz
1!B
1111

,:

0

0
0
3

2'3
0'2
0r9
1'3
t,?lr0
lr5
lro
lr0
0rl
515
lr3
016
3'5
0r6
1r0
Qr7
012
2r9

{;l
1{,9

L120rl
1ro
5r5
116
0r1
115
o.?
0r3
0r6
1rl
2rZ
0r5

0I
l3

0
0
2
0
0
5I
0.9I
0

0

2
7
7
3
5
0
7

:

2ro
3r1
0'5
012lrl
o12
0r3
0r0
0r0lr9
0,?

0'l
0r1
0r0
0rl
0r1
0r?
0'1
4r7
3'6
or2
0'3

23,4
412
0,110'l

13,6
16,0
3r3
016
0r5
0r0
0r8
9'9
3'0
2r3
{r0

4
0
1

0
0

I
3

3
0
0

0

0

Zus.

0
0

0,
55,

1
7

1;6
2r8
2'4
0r0

107,5

62r7

294,6

EU

Feste nin.Brennstofle
011 - 0,2

,l
,4
,6II
0

0
2
0
0
2
0

1



2.5 Verkehrsverflechtung im Oktober 1998 nach Gueterabteilungen
ml000t

Versand

3,3
12rs
0,4
017
1r8
1,0
7,5
012

544,7

254 43,0255 12,7
287
262264 118,3271 0,1
272
Sonst.BRD 544,1

2AO 0,5
290351 0,1360 6,7
381
342
383
384
388390 0,4
392
393
394
395
398
44t
q52
453tl81 0,3470 1,6551 0,1555 0,9550 4,1570 0,3Sonst, 0,0aI. 14,9

d. EU 9,2

Zus. 559,1

0r4 0r47,8 73,72,6 0,1- 1'67312 618- 0,178,7 54,836,9 1o,g0,2 5,55r7 9r27r7 0,253,0 3,0- 8r82,7 3,94,8 7,65,2 9,50r2 77,70,1 0,575,2 6,10,3 22,19r1 2r39,8 14,6L7,3 25,795,5 32,41,9 5,40r3 171554,7 24,455,8 42,23,4 8,1726,4 734,20,3 7,8
3r90,1 4,10,2 0,010,4 7 ,5516 7r40,0 0,4- 1r5?5,? 23,92,7 9,93,9 3,10,5 0,40,2 0,64r7 Lr70,5 8,581,9 45,831,6 38,45,1 70,7tl
7 17 7,7
4,0 19,8

011
014
015
015
018
019
020
031
032
033
041
042
043
044
051
052
053
054
061
062
071
072
081
042
083
091
092
0s3
094
095
101
102
103
104
111
112
727
722
123
724
131
ß2
133
141
142
143
151
752
153
161
162

Düngen:ttsl

Chem. Erzeugnisse

1'6
0,s

3r9
?,5
7,2
214
2r7

16, 1
4r6
1,3
0r8
312
L12
1r5
5,3
4r7
1'0
8r7
4'8
1'8

36,5
0,6
0r1

106,6

61,6
650,8

s,7
3'0
6'4
717
3r7
0r3

0
c
5
0
0
4

107
7
0
0

20
11

0
0
0
1I

30,
1,
0,
1,
0,
0,
0,

283,

2ri
0'4

35,0
0r1

ä
5
1
7
7
1

7
3
1
1
4I
7
2
6
2
7

I
0
1
b
2
1
1
6

0,3
0,2
0,2
311
0,s

276,6
3r8
1r8
2r5
2,6
1'0

11,1
20,7

412
o'2
0'5
2rL

,,?

0,0
1r1
0,9
0,7
0'1
0'8
0'3
L17
0r5
0,1

27,7
0r9

4,1
1ß,8
0,0
o,7_

218
90,9

Steins u.Erden

716
*4,:

Al. 508,0

d. EU 7ß,4
Zus. 3350,9

Düngenittel

I 392
I 3s3
I sso
I sss
I sss
I gsz
I 
gsa

I 410
I 44o
I aerlsu
lsss
I qss
I sss
I ssz
I ssg
I 4ss
I qss
lasr
I qto
I qsr
I ase
I szo
I sqo
I ssr
I sss
I seo
I szo
I szs
I szs
I sae
I ssr
I sonst

011
014
016
018
019
020
031
032
033
042
01l:}
044
052
053
0511
062
071
072
042
093
094
095
101
103
104
111
722
723
742
lrxl
151
161
t62
165
166
173
183
184
1S1
79?
202
204
205
206
207
222
237
232
233
241
?42
244
252

277,4

3126,5

0r5

28,5

,,,:

113,6
50,9

3,6

-

0,1

0r3

1rä

25,:

3,1

1;61
0r4l

_l
62,5 I

0,1 I

74,21
0 

'310,41
0,11
0'41
0,81
0,1 I

1,Sl
O,2l
2,91
0,81
0,41
0,31
0,31
0,1l
0,11
1,01

28,21
22,31

0,51
0,31
0,81
0,s l

71 ,51

0r4

Empfang Verlsand
Nr.
des
VB

Empfang Versand
Nr.
des
V8

Empfang versand
Nr.
des
VB

Empfang Versand
Nr.
des
v8

Empfang Vsrsand
Nr.
des
VB

Enpfang

0eutschland

071 15,0 116,5072 0,9 54,5081 3,3 75,2oaz 175,9 209,4083 7,9 150,6091 81,3 75,20s2 340,7 26,4093 38,7 82,4094 7,6 70,7095 54,9 51,8101 25, t t7 ,t702 - Q,2103 722,0 6,8104 73,2 1,8111 26,0 8, 1172 4,6 4,9121 2,0 5,0122 25,7 9,2723 17,9 38,6124 14,0 9,9131 13,8 2,3132 1,4 7,0133 2,8 2,0141 23,2 12,2142 38,5 2,3143 3,1 22,5151 5,7 27,5752 72,0 14,5153 - 3,2161 16,3 20,3162 t,7 45,9163 74,7 0,5164 22,4 4,1165 0,1 4,7166 22,6 5,1171 33,8 72,4772 1,5 74,4173 13,0 9,7181 2,5 42,2ß2 0,5 3,61183 24,3 32,71184 6,3 17,21185 5,5 A,7l191 27,0 9,911S2 78,2 0,11193 2S,5 4. 1 I1911 0,1 0,11207 0,1 16,71202 20,9 17,91203 7,8 24,51204 0,0 3,51205 0,1 1,11206 36,7 83,1 I207 0,1 1,41217 32,6 44,1 |227 33,7 70,01222 13,6 121,1 I237 23,9 32,01232 L,7 28,91233 41,0 21,31241 0,2 13,81242 25,5 139,41253 6,0 119,91244 309,7 7?,71?5t 3,8 7,01?52 113,0 53,5 |253 195,4 22,81?54 72,0 53,81255 37,3 79,61261 55,11 10,31262 8,1 19,91263 19,5 34,81264 21,5 5,0 |271 76,9 25t31272 80,8 11,41273 35,5 ?2,81275 5,3 {0,31275 o, 1 27 ,51BRD 2842,9 2842,91

StEine u,Erden

2A0 0,2 7 ,81300 2,7 1,41350 1,3 -l352 - 5,1 I353 2,8 5,01360 6,4 -l361 t8,7 3, r I370 18,3 -l382 - 3,61383 - 1,21384 - 4,81388 - 0,613S0 0,1 0,8 I391 17,3 tS,7l 183 ,3

-15-

0r4

3r0
72rl

0,1
37 13
2r0
0r0

0r0
22,3
0r0
0,2
0r3
9,1

0r9

:
3
II
7
1
0
8
6I
3
0I
4I
!

2
0
4
3
0

25
8

52
2
2

69
4

45
20

3

252
253
254
255
261
262
263
264
27r
272
273
27q
?75
Sonst
BRO

280
290
300
320
350
351
352
353
360
361
370
381
342
383
384
388
390
391
392
393
394
395
396
397
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Anhang
Auszug aus: Regionalvezeichnis für die Verkehrsstatistik

Vezeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke (Stand: 15. April 1996)

10 VG NORDRHE I }I -L'EST FALE}I -OST
VERKEHRSGEBIETE DER BUNDESREPUBLIK

DEUTSCHLAND

.SCHLESWIG-HOLSTEIN.

01 VG SCHLESI.IIG.HOLSTE IN

vg FLEitsBURG 0
VB FLENSBURG/OSTSEE
VB HUSUI.I/NORDSEE

VB ITZEHOE
VB KIEL
VB NEUI.IUENSTER
VB EUTIN
VB LUEBECK
VB SEGEBERG/RATZEBURG

-HESSEN.
11 VG HESSEiI.NORD

12 VG HESSEN.SUED

011
012
013

014
015
016
017
018
019

181
182
183
184
185

VG OSIBAYER}I

VB BIELEFELD
VB PADERBORII
VB ARNSBERG
VB SIEGE}I

VB KASSEL
VB I,IARBURG

V8 GIESSEN
VB FULDA
VB TRA}IKFURT/}IAI}I
V8 DARI,ISTAOT

.RHEINLAND-PFALZ.

VB ASCHAF FENBURG/I{,JERZBURG
VB SCHIJEINFURT
VB BAYREUTH
VB NUERNBERG
VB ANSBACH

101
102
103
104

111
112

.HAMBURG.

02 VG HAMBURG

O2O VB HAMBURG

-NIEDERSACHSEN.
03 VG NIEDERSACHSEN-NORD

VB STADE/HARBURG
VB UELZE},I
VB VERDEN

04 VG NIEDERSACHSEN-I,'EST

VB EI,IDE}I
VB OLDENEURG
VB OSNABRUECK
VB EI.ISLAND

05 VG NIEDERSACHSEN-SUED-OST

VB BRAUNSCHL'EIG
VB HANNOVER
VB HILDESHEITI
VB GOETTINGE}I

-BREMEN.
06 VG BREI.IEN

VB BRE}IEN
VB BREI.IERHAVEN

.NOR DR H EIN.WESTFALEN.
07 VG }IORDRHE I N -I.'EST FALEN - }IORD

VB I.IUE}ISTER
VB I,'ESEL

08 VG RUHRGEEIET

VB DUISBURG
VB ESSEII
VB DORTI,IU}.ID

VG NORDRHE I N.I,'EST FALE}I- SUEO.I.'EST

VB HAGE}I
VB DUESSELDORF
VB KREFELD
VB AACHE}I
v8 KOELIT

13 VG RHE IIILAND-PFALZ.}IORD

121
12?
1?3
121+

131
132
133

141
142
143

151
152
153

VB }IO}IIABAUR
VB KOBLEIIZ
VB TRIER

14 VG RHE I IILA}ID.PFALZ-SUED
031
03?
033

041
042
013
044

051
052
055
054

VB I,IAIHZ
VB KAISERSLAUTERN
VB LUDT'IGSHAFE}I

.BADEN.WUERTTEMBERG.

15 VG BADEN - LJI'ERT TEI.IBERG - NORD. I.IEST

161
162
163
1&
165
16

171
172
173

061
062

072
071

081
082
083

091
092
093
094
095

VB 
',IANNHEI}IVB KARLSRUHE

VB PFORZHEI',I

16 VG BADE}I. T'I,.|ERTTEI,IBERG - OST

VB HEILBRONN
VB STUTTGART
VB OSTTJI'ERTTEilBERG
VB TUEBI}IGE}I
VB RAVENSBURG
V8 DOI{AU. I LLER

17 VG BADEII-IIUERTTE,,IBERG-SUED -trEST

VB FREIBURG
VB DO}IAUESCHINGEN
VB KONSIA}IZILOERRACH

.BAYERN.

18 VG ilORDBAYER}I

VB REGEIISBURG
VB A}IBERG,/L'EIDEN
vB PASSAU
VB LAIIDSHUT

09

-17-

19

191
192
193
194



vc/,{B
NR.

VERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRK

l/ERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRKNR

20 VG SUEDBAYERN VERKEHRSGEBIETE AUSSERHALB DER
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

-EUROPA.

28 VG SCHWEDEiI

280 VB SCHIIEDEil

29 VG NoRIIEGEI

201
202
203
201
205
206
207

VB INGOLSTADT
V8 AUGSBURG
VB I,IUENCHE}I
VB KE},IPTE}I
VB GARI.II SCH.PARTENKI RCHEN

VB ROSENXEII.I
VB I.IEiTilIilGEN

.SAARLAND-

21 VG SAARLAND

211 V8 SAARLAND

.BERLIN-

22 VG BERLIN

VB BERL I N (I,JEST )
VB BERLIN (OST)

.MEC KLEN BU RG-VORPOMMERN.

23 VG ].IECKLEilBURG- VORPO,II,IERN

VB ROSTOCK
VB SCHI'ERIN
VB NEUBRANDENBURG

.BRANDENBURG.

24 VG BRAIIOENBURG

VB },IEURUPPI}I
VB FRA}IKFURT/ODER
VB PoTSDA'I
VB COTTBUS

-SACHSEN.ANHALT.

25 VG SACHSE}I-A}IHALT

VB STENDAL
VB I,IAGDEBURG
VB HALBERSTADT
VB IJITIENBERG
VB HALLE

.THUERINGEN-

26 VG THUERINGEN

VB NORDTHUERITIGEil
VB }IITTELTHUERI}IGEH
VB OSTTXUERIilGE}I
VB SUEDTHUERI}IGE}I

-SACHSEN.

27 VG SACHSEN

290

31

310

32

320

37

370

38t9

291
294

VB }IORUEGEil #)

VB ilORI.'EGEN SKAGERRAK
VB NORI.IEGEil NORDSEE/ATLANTIK

300
301
306
307

30 VG DAENE}iARK

VB DAENE],IARK 
I)

VB DAENEMARK OSTSEE/KATTEGATT
VB DAENET.IARK NORDSEE
VB GROE}ILAND, FAEROEER

VG F I NNLA}ID

VB F I }INLAND

VG GROSSBRITANilIE}I UND }IORDIRLA}ID

VB GROSSBRITAN}IIEN UND NORDIRLAND,)
VB GROSSBRIT. LIESTKUESTE
VB GROSSBRIT. }IORDSEE

221
222

350
351
352
353

231
232
233

241
242
243
244

251
25?
253
254
255

321
326

33 VG ISLAND

330 VB ISLAND

34 VG IRLAND

340 VB IRLAND

35 VG }IIEDERLAI,IDE

VB ROTTERDA},I
VB AI.ISTERDAI.I
VB I.IAASTRICHT
VB UEBR.NIEDERLANDE

36 VG BELGIE}I

360
361

VB ANTI'ERPEN
VB UEBR.BELGIEN

VG LUXEI.IBURG

VB LUXEI.IBURG

VG FRANKREICH

261
262
263
264

il

385
387

381
t82
385
3U

386
390
391
392
393
394
395
396
397
398
399

271
?72
273
274
275

VB LEIPZIG
V8 GOERLITZ 9)
VB DRESDEN @)

VB CHEI{}IITZ
VB Z!'ICKAU

vB CALAIS/ARRAS *)
vB AIilENS/LAo]| *)
VB ROTJEN/CHERBOTJRG *)
vB REXIIES/]IANTES 4

VB REiI}IES/KA}IAL
vB ilAlrTEs({TLANTIK

VB BORDEAUX '
VB ELSASS 

*)
vB I{ETZI}IANCY 

r) 
*t

vB REIiTS/§{AU1,rO}ril
VB PARIS '
VB DIJON 

*)
VB oRLEA!§/LII,IOGES 

t)
vB LYOil .
VB TCULOUSE 

*)
VB I,IARSEILLE
VB KORSIKA

-tt-



VERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRK

VERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRKNR NR

VG PORTUGAL

VB PORTUGAL

VG SPA}IIEN

VB SPANIEil ,)

VB SPANIEN,ATLANTIK
vB sPANIEll,coLF v. CADIZ
vB sPAllIEN,ilITTELilEER

VG GIBRALTAR

VB GIBRALTAR

VG }IALTA

VB I.IALIA

14/S VG IIALIET

120

43

10

400

41

410

12

47

170

48

6'.t1
412
413

530

54

540

55

5s1
555

56

560

57t8

570

531
535

53 VG BULGARIEil

vg ButctntEr a
vB BULGARIEit,DoNAU
vB BULGARIEN,SCHLTARZES',|EER

VG UXGAR}I

VB U}IGARil

VG TSCHECHISHE REPUBLTK U}'lD SLO}'AKEI

VB TSCHECHISCHE REPUBLIK
VB SLOJAKEI

VG POLE}I

VB POLE}I

VG GE}IE I}ISCHAFT U}IABHAE}IGt GER
STAATEI, GEORGtEX

571
572

VB RUSSISCHE FOEDERAT.
(uEsTL.80. uelcexcnm) D

vB RUSSISCHE FoEoERAT.,OSTSEEGEB.
VB RUSSISCHE

FoEDERAI., SCHT ARZES/KASP.ilEER
vB RUSSTSCHE FoEDERAT.,EISiTEISSI|.

vB RUSSTSCHE FoEoERAT., FERIOST
(OESTL. 80. LAE}IGE}IGRAD)

VB REPUBLII( BELARUS
vB uxnAINE 0

VB SCHIJARZES }IEER
VB DOXAU/ruEilDU}IGSGEBIET

vB HOLDAU, REPUBLIK
VB GEORGIE}I
v8 ARilEXIEI
vB ASERBATDSCHAil
vB K SACHSTAIT
VB TURK}IENISTA}I
VB USBEKISTAN
vB xlRGtslAlr
vB IADSCHtKtSTAil

573
574

575
576

577
57E

579
580
581
582
583
5U
585
5U
587

430

110 vB411 vB11? vB444 vB14' vB145 vB447 vB119 vB450 vB452 vB453 vB454 vB455 v8456 vB

TURIN
}IAI LA}ID
GENUA
rLoRExz *)
Ro{ *)
ltElpEt *)
nLnBRIer *)
BARI/BnrrDrst *)
nxcoltt/pEscARl *)
BoLoc[A')
sozEir/vENeotc *)
TRTEsT')
SIZTLIET
SAROIIIIE}I

461
46?

46 VG SCHI.'EIZ

vB scHtrEtz
VB LIECHIE}ISIEI}I

VG OESIERREICH

VB OESTERREICH

VG EHE}I. JUGOSLAI.'IE}I,
sLotJENIElt, KRoATIEN

vB stouErltEx D

vB sLot,ENIEt{, DoNAU
vB sLouElilElt, ADRIA

VB XROATIEiI ,,

vB KROATIEII, DoitAU
vB KRoATIEI, ADRIA

VB JUGOSLAIJIEX (SERBIE}I)
VB BOS}I I EN/HERZEGOI.'I }IA
vB JUGoSLAr,lt Elr otollTEllEcRo)
VB IAZEDO}IIE}I

vB RuunettEn D

vB RUHAEIIIEil,DOilAU
vB RUr,rAEiltEN,SCHTARZES |{EER

59 VG UEBRIGE STAATE}I OSTEUROPAS

VB LITAUEN
VB LETTLAND
VB ESTLA}ID

aurtEntEttl FUER zr,,EcKE DER sEEscHIFFAHRT.

1 ote EncEBrtssE DES SEEVERKEHRs uIT FRAIIKRETcH
UIID I TAL I EII I'ERDE}I IE I LUE I SE X I CHT }IACII
EIIIZELNEI, SOtloER]I ]IACH AGGREGIERTEI
VERKEHRSBEZ I RKEII TACHGEI.'I ESE}I . ES I'ERDEil
ZUSAI,I}IE}IGE FASST :

VB 381-383 UtlD IEIL voN VB 384 (= vB 385)
ZU: FRAIIKREICH, KAI{AL

VB 388 UllD TEIL VOll VB 384 (= vB 387)
ZU: FRANKREICH, ATLAIITIK

VB 390-397 ZU: FRANKREICH, Bllll{E}lLAttD
VB 398-399 ZU: FRAITIKREICH, li,ltITELIrtEER
VB 444-447 ZU: ITALlEll, TTESTKUESTE
VB 449-450 ZU: lIALtEll, SUEDL. ADRIA
VB 452'454 ZU: lIALIEtl, IOERDL. ADRIA

o) DER LANDKREIs DREsDEN IJTJRDE AUF DrE
LANDKREISE I,IEISSE}I.RADEBEUL SOT,IE K^I'IE}IZ
AUFGETEILT, DAHER HABEII StCH DIE GRENZEII DER
VERKEHRSBEZIRKE DRESOEI U}ID GoERLITz GEGEIUEBER
DEil STAIID 1.10.1994 VERAEIIoERI.

591
59?
593

481
481
482

183
183
4Ull aas

186ll at
488

49 VG ALBA}'IIEN

VB ALBA}IIE}I

50 VG GRIECHENLAIID

5OO VB GRIECXEilLA}ID

51 VG TUERKEI

510 VB IUERKET

VG RUI.IAE}IIE}I

190

52

520
521
525

-19-



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Der Jahresbericht enthält vergleichend dargestellt Ergebnisse der
Gütertransportstatistiken. Während lür Seeschiffahrt, Luftfahrt und
Rohrfemleitungen nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Verkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nach Gtitergruppen, Verkehrsbezirken und
Hauptverkehrcbeziehungen differenziert nachgewiesen. Zusätzlich
sind lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen zum
Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverllechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der GrenzÜberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrcbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein.
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsiahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die
Ergebnisse nur über das Statistische Bundesamt zu beziehen'

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungslolge werden tür den öffentlichen
schienengibundenen Verkehr der Eisenbahnuntemehmen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind
die Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrcbeziehun-
gen, Verkehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresberictt werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie Über Bahnbetriebsunfäle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: StraBenpersonenver{(ehr
Der Werleljahresbencht enthät Angaben über die Betriebs- und
Verkeh6leistungen (Wagenkilometer, befÖrderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuepflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen lür das Be-
richtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun-
gen der öfrentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinder-
ten und Schülem (Ausbildungsverkehfl und der Vergütungen für
durchgefühfte Auftragsfahilen dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsiahres
(Unien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Räihe 4: Binnenschlffahrt
Die nßrntlichen Nachweisungen erstrecken sich aul den GÜterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowis den Güterverkehr der Bun-
desländer nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrc nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unter-
nehmen, deren vefügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in
der Binnenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiflen der Bundes-
republik Doutschland sowie Schillsunfäle dargesteltt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostse€-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen au-
ßerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiflen un-
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Oer Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Arfteilung des Gü'terverkehrs nach Verkehrsbelrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsberichf umfaßt den Personen-' Gtiter- und Postverkehr
mit Luttfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen'
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht ditferenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrcunfälle
Oet Monatsbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenar-
ten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Lilndem, Großstädten
sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Ver-
kehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und Unlälle des Aus-
landes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnisse
mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Voriahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Anga-
ben über Unfälle und Verunglückte nach Unlallart und -typ, nach
Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverursachung
unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallurcachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel
und andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über Alko-
holunlälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse
und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlver-
halten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.

Die Entwicklung des Unlallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammenge-
stellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallge-
schehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände, Fahrlei-
stungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

VerkehrAktuell
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und Jahresergebnisse der amtlichen Statistik aus
vielen Bereichen des Verkehrs in Zeitreihenform und einheitlicher
Gliederung zusammengef aßt.

Gtiter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schiffahrt und im Lultverkehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraltfahaeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrcunfäle,
verkehrsbezogene lndizes zu Veöraucherpreisen und Seefrachtra-
ten sowie Angaben zu Untemehmensinsolvenzen und sozialver-
sicherungspflichtig Beschäfligten im Verkehr.

Klassiflkaüonen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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